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Betreff: Resolution: Pankow ist solidarisch mit den Jüdinnen und 
Juden in Pankow und trauert um die Toten seiner 
Partnerstadt Ashkelon

Die BVV möge beschließen:
Wir sind schockiert darüber, dass die jüngste Eskalation des Nahostkonflikts 
auch in ganz Berlin zu einem Anstieg antisemitischer Vorfälle geführt hat, 
wie etwa der Versuch, die israelische Flagge vor dem Rathaus Pankow zu 
verbrennen. Jüdinnen und Juden in Deutschland dürfen nicht zu einer 
Projektionsfläche für israelbezogenen Antisemitismus werden und sind in 
keiner Weise für Dinge verantwortlich, die im Zusammenhang mit dem 
Nahostkonflikt geschehen. Sie müssen zu jedem Zeitpunkt frei von Angst in 
Pankow und Berlin leben können.

Die Pankower Bezirksverordnetenversammlung fordert daher ein 
entschiedenes Vorgehen gegen jede Form des Antisemitismus und einen 
wirksamen Schutz jüdischer Einrichtungen in Pankow. Zu diesem Ziele soll 
das Bezirksamt aktiv den Austausch mit jüdischen Einrichtungen in Pankow 
suchen. Wir wollen, dass Pankow der Bekämpfung von Antisemitismus und 
dessen Quellen mehr Aufmerksamkeit widmet und dieser Form der 
Menschenverachtung mit allen Mitteln des demokratischen Rechtsstaates 
entgegentritt. Antisemitismus ist in Pankow nicht willkommen.



Abstimmungsergebnis: Abstimmungsverhalten:

einstimmig
beschlossen mehrheitlich

beschlossen mit Änderung Ja-Stimmen
abgelehnt Gegenstimmen
zurückgezogen Enthaltungen

federführend
überwiesen in den Ausschuss für
mitberatend in den Ausschuss 
für
sowie in den Ausschuss für

Darüber hinaus trauert die Pankower Bezirksverordnetenversammlung um 
die Menschen in unserer israelischen Partnerstadt Ashkelon, die durch den 
Raketenbeschuss der Hamas getötet worden sind. Zum Gedenken an die 
Toten und zum Zeichen unserer Anteilnahme in Pankow wird das Bezirksamt 
ersucht, eine Trauerbeflaggung für den Samstag nach der 42. 
Bezirksverordnetenversammlung anzuordnen.

Berlin, den 08.06.2021

Einreicher: Gruppe der FDP und Fraktionen Linke, SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen und CDU, 
Gruppe der FDP: gez. BV Dr. Thomas Enge
Linksfraktion: gez. BV Matthias Zarbock
Fraktion der SPD: gez. BV Roland Schröder, BV Stephanie Wölk, 
BV Matthias Böttcher
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: gez. BV Dr. Cordelia Koch, BV 
Dr. Oliver Jütting 
Fraktion der CDU: gez. BV Sebastian Bergmann, BV Denise 
Bittner, BV Stefan Blauert, BV Daniel Hauer, BV Prof. Helmut 
Kleinschmidt, BV Johannes Kraft, BV Claudia Steinke, BV Patrick 
Vollrath
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